
In fast jedem Haushalt lauern
Gefahren – viele davon unschein-
bar, aber für Katzen potenziell
lebensgefährlich.

Ein heißes Bügeleisen, das nach
dem Gebrauch auf dem Bügel-brett
stehen bleibt – unbeaufsichtigt,
noch glühend heiß. Ein einziger
Sprung der neugierigen Katze
genügt, um sich schwer zu
verbrennen.

Auch laufende Waschmaschinen
werden zur tödlichen Falle:

Katzen lieben es, sich in Wäsche-
bergen zu verstecken – oft auch
direkt in der Trommel. Wird die
Maschine gestartet, bemerkt es oft
niemand – bis es zu spät ist.

Hinzu kommen offen herum
liegende Stromkabel. Was für uns
harmlos aussieht, wird durch
Spieltrieb zur Gefahr – denn
Katzen kauen daran, beißen durch
– und erleiden im schlimmsten Fall
einen Stromschlag.

Doch eine Gefahr sticht besonders
hervor: das gekippte Fenster.
Ob aus Spieltrieb oder dem
Wunsch, nach draußen zu gelangen
– Katzen versuchen hindurch zu
schlüpfen, geraten dabei in den
schrägen Spalt und klemmen sich
durch ihre Bewegungen selbst
immer tiefer ein.

Die Folgen: Schwere Quetschung-
en, Lähmungen, bis hin zum Tod.

Diese Sonderausgabe macht auf genau dieses unterschätzte Risiko aufmerksam. Mit aktuellen Medienberichten,
echten Schicksalen und praktischen Tipps für Ihre Kunden.
Ihre Tierarztpraxis unterstützt damit aktiv die Aufklärung – gemeinsam mit WinCat, dem Schutzsystem gegen
Kippfenster-Unfälle.
Seit 15 Jahren steht WinCat im Einsatz für mehr Katzensicherheit – entstanden aus echter Betroffenheit und der
Idee, Tierleben zu schützen. Diese Ausgabe ist uns eine Herzenssache – aus Verantwortung, aus Liebe zu unseren
Tieren und aus dem Wunsch, gemeinsam aufzuklären.

Alltägliche Gefahren – unterschätzt und oft zu spät bemerkt.
Von heißen Herdplatten bis zur tödlichen Kippfalle – Ihre Tierarztpraxis hilft, Leben zu retten.
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Sicher leben mit Katze
SONDERAUSGABE FÜR IHRE TIERARZTPRAXIS



Eingeklemmt im Kippfenster:
Katze steckt in lebensgefährlicher Falle

Osterburken, 17.04.2025 | In Osterburken musste die Feuerwehr kürzlich eine Katze
retten, die in einem gekippten Fenster stecken blieb. Der Vorfall zeigt die Gefahren von
Kipp-fenstern für Katzen auf. Tierschützer warnen vor den dramatischen Folgen solcher
Unfälle.
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Quelle: 
https://herz-fuer-tiere.de/haustiere/katzen/gesundheit-und-vorsorge-bei-katzen/eingeklemmt-im-kippfenster-katze-steckt-in-lebensgefaehrlicher-falle

Bild-Info: Kippfenster können für Katzen zur Lebensgefahr werden. Tragische Unfälle sind keine Seltenheit
© stock.adobe.com/Omega

In Osterburken gab es kürzlich einen
dramatischen Vorfall, bei dem die
Feuerwehr zu einem Notfall
ausrücken musste. Eine Katze war in
einem gekippten Fenster stecken
geblieben, und die Einsatzkräfte
mussten in die Wohnung einbrechen,
um das Tier zu retten.
Tierschutzorganisationen warnen vor
der Gefahr von Kippfenstern für
Haustiere.

Feuerwehr rettet Katze
aus dem Kippfenster

Die Feuerwehr von Osterburken
reagierte schnell auf den Notruf und
fand die Katze in einem Fenster im
zweiten Stock ein-geklemmt vor. Es
war unklar, wie lange das Tier dort
gefangen war, aber zum Glück
konnte die Katze mit nur leichten
Verletzungen gerettet und schnell in
eine Klinik gebracht werden.

Tierschützer machen immer wieder
auf das sogenannte Kippfenster-
Syndrom aufmerk-sam, bei dem
Katzen beim Versuch, durch das
Fenster zu schlüpfen, in Gefahr
geraten und sich schwer verletzen
können.

Kippfenster-Syndrom:
Eine unterschätzte Gefahr für 
Katzen

Unfälle dieser Art können sogar
tödlich enden. Experten berichten,
dass sich Nerven, Organe und
Blutgefäße bei einem solchen
Einklemmungs-unfall stark
quetschen können, was zu
ernsthaften gesundheitlichen
Schäden führen kann. In einigen
Fällen kann es zu Lähmungen,
inneren Blutungen oder sogar zu
Organversagen kommen, wenn das
Tier längere Zeit im Fenster
eingeklemmt bleibt.

Die Rettung ist zudem ein heikles
Unterfangen, da es nach der
Befreiung zu Komplikation-en
kommen kann.
Eine plötzliche Wiederherstellung
der Blutzirkulation kann unter
anderem zu gefährlichen
Herzrhythmusstörungen führen.

Tierschutzorganisationen empfehlen
Katzenhaltern dringend, Fenster zu
sichern, etwa durch Netze oder
Gitter, um das Risiko solcher Unfälle
zu minimieren.
Eine sichere und effektive Methode
zum Lüften der Wohnung ist das
vollständige Öffnen des Fensters
anstatt es nur zu kippen.



Katze eingeklemmt:

Feuerwehr Lage rettet Tier aus gekipptem Fenster

Lage, 11.05.2025 | Eine dramatische Tierrettung beschäftigte am Samstagvormittag, 10.
Mai, die Feuerwehr Lage: In einem Mehrfamilienhaus an der Bandelstraße entdeckten
Nachbarn eine Katze, die im oberen Bereich eines gekippten Fensters im
Dachgeschoss feststeckte.

Quelle: https://lwz24.de/2025/05/11/katze-im-gekippten-fenster-eingeklemmt-feuerwehr-lage-rettet-tier-aus-dachgeschosswohnung

Die Feuerwehr wurde alarmiert, da die Bewohner der betreffenden Wohnung zum Zeitpunkt des Vorfalls nicht zu
Hause waren und das Tier sich nicht eigenständig befreien konnte.

Nach Angaben der Feuerwehr Lage sei die Katze im Spalt zwischen Fensterflügel und Rahmen eingeklemmt
gewesen – eine Gefahrensituation, die bei Tieren in solchen Kippfenstern häufig zu schweren Verletzungen führen
kann. Mit einer Drehleiter gelangten die Einsatzkräfte über das Dachgeschossfenster zur Katze. Die Feuerwehrleute
konnten das Tier vorsichtig aus seiner misslichen Lage befreien.

Die Katze wurde direkt im Anschluss –
mit Unterstützung der ebenfalls vor Ort
befindlichen Polizei – zu einer
nahegelegenen Tierarztpraxis gebracht
und dort erstversorgt.

Laut ersten Einschätzungen der
Veterinärin hatte die Katze großes
Glück: Schwerwiegende Verletzungen
konnten zunächst nicht festgestellt
werden.

Bis zur Rückkehr der Tierhalterin
oder des Tierhalters wurde das
gerettete Tier in der Praxis
untergebracht.

Im Einsatz waren die Löschgruppe
Lage sowie die Polizei Lage. Der
Vorfall verdeutlicht erneut die
Gefahren sogenannter „Kippfenster-
Fallen“ für Haustiere und mahnt
Tierhalter zur Vorsicht.

(lwz/Feuerwehr Lage)
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Nachbarn verständigen die Feuerwehr
Fellbach: Katze steckt in gekipptem Fenster fest

Fellbach, 01.06.2025 | Eine Katze war in Fellbach (Rems-Murr-Kreis) in einem 
Fensterspalt eingeklemmt. Das Tier konnte von der Feuerwehr befreit werden.

Quelle: https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/stuttgart/katze-fellbach-rettung-100.html

Eine neugierige Katze ist am Samstag in Fellbach
(Rems-Murr-Kreis) in eine Falle getappt. Das Tier
wollte nach Auskunft der Feuerwehr durch ein
gekipptes Fenster nach draußen - und blieb mit dem
Hinterteil im Spalt stecken.

Nachbarn hatten die kläglichen Laute der Katze
gehört und die Feuerwehr alarmiert. Die war mit
zwei Fahrzeugen und 14 Einsatzkräften schnell am
Notfallort. Mit Hilfe von zwei Leitern wurde die
Katze heruntergeholt und den Nachbarn übergeben,
die sich um das Tier kümmerten. Die Besitzer der
Katze seien nicht zu Hause gewesen, sagte ein
Feuerwehrsprecher. Wie es der geretteten Katze
gehe, wusste der Sprecher nicht.

Warum sind gekippte Fenster für Katzen
gefährlich?

Im Frühjahr und Sommer wird in Wohnungen und
Häusern wegen der angenehmen Temperaturen viel
gelüftet. Katzen versuchten dem Haustierregister
Tasso zufolge dann oft, durch ein auf Kipp
stehendes Fenster zu klettern. Nach Angaben der
Experten bleiben leider viele Tiere in dem Spalt
stecken. Wenn die Katze dann versuche, sich zu
befreien, rutscht sie durch die Bewegungen immer
tiefer in den Fensterspalt und werde immer mehr
eingequetscht.

Wenn Katzen in Kippfenstern eingeklemmt werden,
besteht für sie Lebensgefahr. In der Tiermedizin
wird vom Kippfenster-Syndrom gesprochen. Ein
typisches Symptom bei einer Katze sind gelähmte
hintere Gliedmaßen.



Tödliche Gefahr durch gekippte Fenster

Gießen, 12.06.2025. | Tierheim Gießen

Quelle: https://www.giessener-zeitung.de/2025/06/12/toedliche-gefahr-durch-gekippte-fenster (Auszug aus Bericht)
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Tödliche Gefahr durch gekippte Fenster –
ein oft unterschätztes Risiko für Katzen

In unserem Tierheim erleben wir leider immer wieder
tragische Fälle: Katzen, die schwer verletzt oder leblos
eingeliefert werden, weil sie in einem gekippten Fenster
eingeklemmt waren. Solche Unfälle gehören zu den
vermeidbaren, aber leider häufig auftretenden
Notsituationen im Alltag mit Wohnungskatzen.

Was passiert bei einem Kippfenster-Unfall?

Wenn eine Katze versucht, durch den schrägen Spalt
eines gekippten Fensters zu entweichen, gerät sie
schnell in eine lebensgefährliche Lage: Ihre
Körpersilhouette passt nicht durch die schmale
Öffnung, und durch die Schwerkraft sowie die glatte
Fensterfläche rutscht sie mit dem Hinterkörper nach
unten. Dabei verkeilt sich der Körper im spitzen Winkel
des Fensters.

Kostenloser Warnaufkleber
Tierheim Gießen

Die Folgen sind dramatisch:

• Starke Quetschungen im Bereich der Bauchorgane
• Lähmungserscheinungen durch Schädigung der Wirbelsäule
• Brüche des Beckens und Hinterbeins
• Innere Blutungen
• Kreislaufzusammenbruch und
• letztlich ein qualvoller Erstickungstod, wenn keine Hilfe erfolgt

Selbst wenn die Katze lebend geborgen wird, sind die Verletzungen häufig so schwerwiegend, dass eine tierärztliche
Behandlung sehr aufwändig oder nicht mehr erfolgreich ist. Für viele Tiere kommt jede Hilfe zu spät – oft dauert es
nur wenige Minuten bis zum Tod.

Ein trauriger Alltag im Tierschutz

Wir im Tierheim sehen leider regelmäßig die Folgen
solcher Unfälle. Katzen, die apathisch, gelähmt oder
schwer verletzt aufgefunden und zu uns gebracht
werden, sind keine Einzelfälle. Manche überleben, aber
viele müssen unter großen Schmerzen eingeschläfert
werden. Es ist jedes Mal erschütternd – vor allem, weil
solche Vorfälle durch einfache Vorsichtsmaßnahmen
vermeidbar wären.

Holen Sie sich Ihren kostenlosen Aufkleber direkt bei uns im Tierheim!

Zeigen Sie Verantwortung und helfen Sie mit, Leid zu verhindern.
Für Fragen und Beratung steht Ihnen unser Tierheim-Team jederzeit zur Verfügung. Lassen Sie uns gemeinsam
verhindern, dass Katzen durch Unwissen oder Unachtsamkeit ihr Leben verlieren.

Fenster sichern heißt Leben retten.

Was Sie tun können, um Ihre Katze zu schützen:

• Lassen Sie Katzen niemals unbeaufsichtigt in Räumen
mit gekippten Fenstern

• Verwenden Sie spezielle Schutzvorrichtungen für
Kippfenster. Diese sind im Fachhandel oder online
erhältlich, lassen sich einfach montieren und
verhindern zuverlässig, dass sich Ihre Katze über-
haupt in eine gefährliche Position bringen kann

• Bringen Sie Warnhinweise an Fenstern an, um sich und
andere im Haushalt regelmäßig an das Risiko zu erinnern
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Wir kannten die Gefahr – und haben gehandelt.
WinCat – die Antwort auf eine tödlich unterschätzte Gefahr.

Kommentar des Erfinders – Robert Budde:

Warum ich WinCat entwickelt habe – und warum wir eine unterschätzte Gefahr nicht 
länger hinnehmen dürfen

Die tragischen Berichte auf den 
vorhergehenden Seiten zeigen es deutlich:

Gekippte Fenster können für Katzen 
zur tödlichen Falle werden!

Diese Gefahr ist kein neues Phänomen –
sie ist seit Jahrzehnten bekannt und doch 
bis heute oft unterschätzt.
Genau deshalb wurde WinCat erfunden 
und entwickelt – aus persönlicher 
Betroffenheit und tiefer Überzeugung.
Als Tierfreund und Mensch, der selbst mit 
dem Risiko konfrontiert wurde,

Doch WinCat ist mehr als ein Produkt.
Es ist ein Beitrag zur Aufklärung –
gemeinsam mit Tierarztpraxen, 
Tierschutzvereinen und 
verantwortungsvollen Halterinnen und 
Haltern.

Denn jeder vermeidbare Unfall ist einer 
zu viel! WinCat ist mein Beitrag.
Für die Sicherheit unserer Tiere – Aus 
Liebe.

Robert Budde
Erfinder und Entwickler von WinCat

war mir früh klar:
Es braucht eine einfache, sofort wirk-
same Lösung, die sich in jeden Haushalt 
integrieren lässt – schnell, zuverlässig und 
tierschützend.
Der Artikel aus der Westdeutschen 
Zeitung zeigt einen Wendepunkt:
WinCat wurde dort erstmals öffentlich 
vorgestellt – als gezielte Antwort auf 
eine bis dahin unbeachtete Gefahr.
Was einst mit einer Idee begann, ist heute 
ein bewährtes Schutzsystem, das deutsch-
landweit Katzenleben rettet.

A U C H
O N L I N E

L E S E N



weiß, pulverbeschichtet

dunkelbraun, eloxiert

silber, eloxiert
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WinCat – Die Lösung auf einen Blick
Für Fenster und Türen | Stufenlos regulierbar | Einfach montiert

WinCat im Einsatz – Die Fensterkatze in Funktion

Ihre Vorteile auf einen Blick

• Für Fenster und Türen mit Kipp- oder Drehfunktion
• Schutz für Katzen, Vögel und Kleintiere
• Kein ungewolltes Zuschlagen bei Durchzug
• Kein Scheibenbruch bei Durchzug – spart hohe Reparatur-

kosten
• Luftmengenregulierung auch bei Sturm oder im Winter
• Energieeinsparung durch kontrolliertes Lüften
• Verhindert das Überstehen von Fenstern und Türen im 

schmalen Sims – wandseitig angebrachte Vorhänge und
Jalousien können ungehindert bedient werden 

• Perfekt geeignet als Zwangsbelüftung – zum Beispiel in
Heizungsräumen

Produktbeschreibung

• Gehäuse aus stabilem Aluminium
• Oberflächen hochwertig eloxiert, pulverbeschichtet
• Alle Funktionselemente aus rostfreiem Edelstahl
• Für fast alle marküblichen Fenster und Balkontüren
• Einfache und schnelle Montage
• Komfortable 2-Schritt-Bedienung
• Luftspalteinstellung in Kipp- und Öffnungsbewegung
• Kein Hindernis beim Putzen – Fenster und Türen

lassen sich trotz montiertem WinCat problemlos
öffnen und reinigen (bei deaktivierter Haltestange)

• In drei Farben erhältlich: Weiß, Braun und Silber
• Erhältlich im Einzel- und Doppelpack

15 Jahre Fensterkatze
Seit 2010 schützen wir mit WinCat Leben.

Jetzt zurück – besser denn je.

Mehr erfahren auf:
Facebook | Instagram | X | YouTube

Alle Infos & Bestellung: www.wincat-schutz.de

WinCat



Bitte beachten Sie: In Herdecke und Wuppertal behandeln wir ausschließlich nach Termin. Telefonisch sind wir in
Wuppertal nur zu den Sprechzeiten erreichbar – außerhalb dieser Zeiten hilft das Team in Herdecke gern weiter.

Hinweis: Diese Sonderausgabe dient der Information und Aufklärung. 
Alle Inhalte wurden mit größter Sorgfalt erstellt, erheben jedoch keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit oder rechtliche Verbindlichkeit.

Impressum
Angaben gemäß § 5 TMG
WinCat – Die Fensterkatze | Robert Budde | Plückersburg 106 | 42289 Wuppertal | 0049 176 83364470

Verantwortlich für den Inhalt nach § 55 Abs. 2 RStV:
Robert Budde, Anschrift wie oben
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TIERARZTPRAXIS KADLCIK STELLT SICH VOR

Zwei Standorte – eine Mission: Tiermedizin mit Herz

H e r d e c k e | W u p p e r t a l

Praxis  W u p p e r t a l
Adlerstraße 5
42283 Wuppertal
Telefon 0202-2815835
S p r e c h z e i t e n
Montag 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 15:00 – 18:00 Uhr

Praxis  H e r d e c k e
Mühlenstraße 7
58313 Herdecke
Telefon 02330-1771
S p r e c h z e i t e n
Montag 10:00 – 12:00 Uhr 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag10:00 – 12:00 Uhr 16:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 10:00 – 12:00 Uhr G e s c h l o s s e n
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr

Ihr Praxisteam rund um die Tiergesundheit – die Gesichter hinter der Mission

Ihr Weg zu uns, einfach scannen!

Ihr Weg zu uns, einfach scannen!


